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332 Da3 Rote Kreus.

2. Die Croffnung bdes Hitlfslehrerfurfes in Biirih) mit 13 Teilnehmern findet am
19. Oftober ftatt. Schluppritfung am 17. November 1912.

3. Bur Cingahlung von viiditindigen Jahredbeitrdgen in die Sentvalfafje ded |dheis.
Gamariterbundes wird drei Seftionen eine Frift bid zum 15. November 1912 gewdbrt. Sollten
diefe dret Seftionen bid jum feftgefesten Jeitpuntt ihrer Verpflichtung nidht nadhfommen, jo
erfolgt ofne weitered Augjdhluf aud dem jdhei;. Samariterbund.

Der Protofollfithrer: Bieli

¥

. Scweizerildier Militdrianitétsverein.

Mitteilungen des Zentralporitandes.

1. Bundesfeierfarte 2. — Dad Fentvalfomitee wird in nddjjter Beit den Beridht
iiber den Berfauf der Bunbesfejtfarten vom 1. Auguit versijentlichen.

Sm vovaud (Gt fid) fagen, daf fih diefer BVerfauf unter den giinftigiten Verhiltnifjen
abgewictelt hat; aber wiv mitfjen jehr bedauern, dap einige Seftionen geglaubt Haben, fie
ditrften davauf vevzichten, an dicfem wirflichen Liebedwert mitzuarbeiten.

Der Jentralvoritand bhat befchlofjen, auf die in der Prefje erjhienenen Crtldrungen der
Seftion Degersheim nicht ju antworten, da eine Debatte vor der Deffentlichfeit nicht im
Interejfe unjered Wevetned ift.

Der Jentralvorftand Hat eine Cinladung der Trandportfommiljion ded jdjweiz. NRoten
Kreuzes erhalten Zum Bejud) ded in Vajel ftattfindenden Jentralturjes. Aus Sparjamfteits-
vitctjichten mufte diefe Cinladung aber danfend abgelefhnt werden.

Der Jentvalvorjtand [Gft jid) bei der ndchiten Jahresverfammiung ded Schweizeriichen
Gemeinnitpigen  Jrovenvereing durd) Herrn Helbling, ehemaligen Jentvalprifidenten,
vertreter. '

2. Armbinde. — Der Jentralvoritand Hat fich im Anjdhluf an den am 15. Augujt
b 3.t der Jeitjhrift , Dasd MNote Kveuz” evichiencnen Avtifel iiber dad Tragen der Yrm-
Dinde mit diejer Frage befajt.

Wir Haben und an Heren Hauptmann Cugene Bovel, Profejjor an der Univerfitdat in
Genf, gewandt, der, von mafgebender Stelle untervichtet, und mitteilte, dap zufiinftiq audh
den Mitgliedern unferes Vereind dad Tragen der Armbinden verboten jein wittde.

Der Jentralvorftand Hat i) Oeveits mit der Auswahl eined neuen Vereindabjeichensd
bejhiftigt, welches fitr alle unjeve Mitglieder ein Crfennungdzeichen jein joll.

Che der Vorjtand aber weitere Schritte in dicjer Sadhe unternimmt und eventiell einen
Wettbewerh fitr den beften Entnef eined jolchen Abzeichens vevanftaltet, modhte er gerne
Jhre Anfichten und Vorjdhlage bHieviiber hoven.

Der Vorftand bittet dafer um Jhre gefl. PWetmmgddujerung und wm Mitteilung, weldher
Avt von Abzeichen Sie den Vorzug geben, ob dem Hutband, dem Brujtband, einem Knopf-
abzeichen oder jonjt eter andeven Fovm.

Der Jentralvorftand midhte bet jetner nadyjten Sigung jhon i der Yage feiw, ecine
definitive Cntjcheidung ju treffen wund bittet Sic daber, Jhre gefl. Antwort bejchleunigen Fu
wollen.

3. Poijtfreimavten. — Da wir mit den Pojtbehdrden Detreffs Jubilligung ciner
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grogeren Sabl von Pojtfreimarfen in Unterhandlung ftehen, ridhten wir an Sie die Hoflide
Bitte, ung moglichit umgehend mitteilen zu wollen, wie viel Poftwertzeichen zu 0,02, 0,05
und 0,1 Ct3. Sie fiiv dad Jahr 1913 benitigen. Die Antwort ift zu ridhten an Hevrn
Siegenthaler, rue des Falaises 12, Genf.
Mit fameradjdhaftlichem Grup! -
Nlamens des Zentralvoritandes:

Der Prijident: Der Sefretar:
€. Siegenthaler. C. F. Genfef.
—_—

Hnbringen von Spuckverboten in Eifenbahnwagen.

€3 ift lingjt evwielen, daf dad Ausjpucen | unveinigt jo die Abteile, jumal {ich dev Fuf=
eine grofe Jnfeftiondgefahr in begug auf ver-  boben wibhrend ber Fabhrt in dauernder Cr-
jchiedene Crfranfungen mit fich bringt. Aud | fhiitterung befindet. Die ftaubformigen Teile
diejem Grunde find Gutachten der Kgl. wiffer=  fepen jid) dann in der Ruhe auf die Abteil
jhaftlichen Deputation fitr das Mebdizinal- | fige nicber und Edmnen fo mit den Hinden
wefeir, die jich darvanf Degiehew, nidht ofhne = der Retfenden in Berithrung fommen, wdibhrend
Wert. Nad) der , Vrertel[jabhrgjchrift firv ge-  fih dag Heimigungdperjonal beim NReinigen
jundheitliche Medizin und offentliches Sani= | dev Jnfeftion audfept. Dad Crgebnis der
titawefen” {chliegen jich dieje dev Anjdauung | baftertologijhen Unterjuchung der Eifenbahn-
an, bafp 8 jur Betimpfung der Tuberfulofe | wagen geht dabhin, daf fich jwar nicht tmmrer,
jehr notwendig ift, dem unachtiamen Aud- | aber dodh ab und ju infeftionsfihige Tubertel:
jpeten vieler Meijenden i Cijenbabhmvagen | bazillen im Staube der Eifenbahnmwagen finden..
duvch) einen Himveid auf die daduvch ent- | Tie Befitrchtung, 3 fonne die Anbringing
jtehende Gefahrdung der Mitvetfenden ent= | von Spuctverboten in Cijenbahmvagen dad
gegenguwivfert. Jn der wavmen wnd troctenen | dfthetifche Cmpfinden vieler Neifenden ver-
Luft der Abteile verftaudt der anf dem Voden | legen, Hat i) nach) den bisherigen Crfahrungen
von dem Ausipuctenden meift fein zerviebene ! als nicht begriindet erwiejen.
Auswurf fehr leteht, wird durc) die Fiife der (, GefundBeitslehrer™.)
MNetfenden i Staubform  gebracht wnd wver= |

> p—o

Das deutiche Rofe Kreuz in Tripolis.

Ju den |, Mitteilungenr ded Wiinttember-  {ji. Wir geben diefe Schilderung i der An=
giichen Landes-Vereins vom Noten frewz”,  nahme wieder, dajy dicjelbe unjere Yefer be-
Or. 3, 1912, Bat eint fehr interefjanter Bevicht  jonders intevefjieren wird:
fiber die Tdtigfeit der deutjchen Hitlfsexpe- ,Dicine lingft gehegte Abjicht, dem deut:
dition vom Noten Krewz auf der titchijdhen  jhen Noten Kvews einen Befud) abzujtatten,
Seite tnr Tripolitanien Aufnahme gefunden,  founte i et in diefen Tagen vevwirlichen,
welcher der , Frantffiurter Jeitung” durd) ihren | da i) tmmer noch die jtille Hoffnung Hatte,
Kovvefpondenter in Ghavian erjtattet worden  dajy die Jtaliener irgendeinen Vorjtofi unter-



	Schweizerischer Militärsanitätsverein

